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14.12.1623 Konstantin Fugger schreibt an Wenzel Reichard in 
München: 

 

• Er bedankt sich für die Einladung, ist aber derzeit 
zu krank, um kommen zu können. 
 

• Das Antwortschreiben des Herrn von Tannberg ist 
bei ihm nicht angekommen, könnte aber an 
seinen Bruder Joachim geschickt worden sein.  
( 2 verschiedene Entwürfe WRVS ) 

 
16.12.1623 Kurfürst Maximilian von Bayern schreibt an Achaz von 

Tannberg: 
 

• Wenzel Reichard liebt seine Tochter und wird von 
ihr wiedergeliebt. 
 

• Wenn er nichts gegen Wenzel Reichard habe, 
solle er seine Verwandten zur Zustimmung 
bewegen. 
 

• Er ist von Wenzel Reichard sehr angetan und 
würde dessen Verbindung mit Margarete von 
Tannberg gerne sehen. 
 

• Achaz soll also seinen Widerstand aufgeben und 
dem Kurfürsten zuliebe seine Zustimmung zu 
dieser Ehe geben. ( WRVS ) 

 
17.12.1623  Wenzel Reichard schreibt an Margarete von Tannberg: 
 

• In einer Audienz beim Kurfürsten hat ihr Vater 
sich bereit erklärt, dass er Margarete vorläufig 
weder an den Herrn von Egk noch an den Herrn 
von Closen verheiraten werde. Eine Ehe mit 
Wenzel Reichard kommt aber erst in einigen 
Jahren in Frage; dann werde er sich nicht mehr 
dagegen sträuben. 
 

• Er bittet sie, ihm treu zu bleiben, schwört ihr 
gleichfalls ewige Treue und bittet um Antwort. 
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